
 

Sitzung  
des Kulturausschusses 
 
Sitzungstag: 
10. März 2015 
 
Sitzungsort: 
Sitzungssaal im Rathaus 

 
Namen der Ausschussmitglieder 
 
___________________________________________________________________________ 
anwesend    abwesend   Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender: 
1. Bürgermeister Hans-Martin Schertl 
 
Niederschriftführer:  
Adolfine Nitschke,  
Kultur- und Tourismusbeauftragte 
 
Ausschussmitglieder: 
 
Fenk Karl    
 
Honig Maria    
 
Krob Heinz    
   
Finster Josef    
 
Plößner Andreas   
 
Grädler Thorsten   
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit im Sinne von Art. 47 Abs. 2 und 3 GO war gegeben. 
 
 
Außerdem war anwesend: 
 
Wilhelm Ertl 
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     Tagesordnung: 
 
 

1. Informationen zum Topprojekt "Pilsen 2015 - Kulturhauptstadt Europas" 
 

 Die Kultur- und Tourismusbeauftragte Adolfine Nitschke informiert die Anwesenden 
 über den derzeitigen Stand des Projekts, und der beantragten bzw. zugesagten 
 Fördergelder von Institutionen und Firmen. Sie stellt den aktuellen Flyer zum Projekt 
 vor und berichtet über die bereits stattgefundenen Veranstaltungen, "Die Hussiten" 
 und "Schönwerth-Märchen" im Zehentkasten der Burg Dagestein. 
 
 Die Radsportgruppe des Skiclub Unterweißenbach habe sich inzwischen mit dem 
 Ansprechpartner in Pilsen, Frantisek Rezac, getroffen, um alle Einzelheiten für den 
 geplanten Empfang in Pilsen am 10. Juli 2015 zu besprechen. Eine Spende über 500 € 
 sei den Radlern für den Erwerb von Radler-Jacken mit Logo von der Stadt aus dem 
 Etat Pilsen 2015 zugesichert worden. 
 
 Die tschechischen Künstler Jakub Hanzl und Jiri Beranek seien Ende Januar in Vilseck 
 gewesen, um sich geeignete Stellen für ihre Land-Art-Objekt auszusuchen und 
 wichtige Details persönlich abzusprechen. 
 
 Die Anwesenden besprechen die Einladungsliste der Ehrengäste für den Festakt am 
 19.07.2015 und die geplante offizielle Eröffnung des Kunstpfades. Demnach sollen 
 vorerst folgende Gäste geladen werden: Stadtrat Vilseck, Landrat, 
 Regierungspräsident Bartelt,  gesamte Vorstandschaft der Sparkasse, Vertreter des 
 Wasserwirtschaftsamtes Weiden, Herr Ketterl (Städtebauförderung), Architekten 
 Harth & Flierl, Herr Heckelsmüller, Herr Eibauer und Maika Victor aus Schönsee, 
 Vertreter aus Pilsen, Vertreter aus dem Südlager und Grafenwöhr, Sponsoren, 
 Bezirksheimatpfleger, AOVE Bürgermeister, Stadtpfarrer, Schulleiter, Nachtwächter, 
 pro Verein ein Teilnehmer 
 
 Die Kultur- und Tourismusbeauftragte Nitschke informiert die Anwesenden darüber, 
 dass einige Vereine angeschrieben worden seien, die Patenschaften über Teilbereiche 
 der Vils-Aue übernehmen könnten. Besonders um die geplanten Kunstwerke und 
 Sitzschiffe sei dies ratsam. So könnten z.B. der Imkerverein ein spezielles Beet mit 
 Bienenpflanzen anlegen, die Landfrauen mit Kräutern etc. Auf einem im Beet 
 befestigten Schild sei ersichtlich, wer diesen Bereich pflegen würde.  
 
 Thorsten Grädler regt an, die Grünanlagen am Zugang des künftigen Kunstpfades von 
 der Bahnhofstraße aus vom Bauhof in einen ordentlichen Zustand versetzen zu lassen. 

 
 

2. Weitere Veranstaltungen 
 
 Beim diesjährigen Ritterlager auf Burg Dagestein stünde die Thematik ganz unter dem 
 Motto "Die Goldene Straße". Es sei ein Hoftag geplant, Kaufmannszug-Szenen auf 
 dem Turnierplatz, eine Greifvogelschau, Schaukämpfe, ein Festzug mit Pferden, und 
 ein Feuerspektakel im Burghof. 
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 Thorsten Grädler weist in diesem Zusammenhang darauf hin, die Rauchmelder im 
 Kasten Nord-Ost vorher zu deaktivieren, da beim letzten Mal Alarm ausgelöst worden 
 sei. Frau Nitschke gibt Michael Nutz, Oliver Grollmisch und Lothar Hasenstab 
 Bescheid. 
 
 Wilhelm Ertl regt an, eine offizielle Facebook-Seite für die Stadt Vilseck einzurichten. 
 Frau Nitschke erklärt, dass der Kollege Matthias Rösch bereits damit beauftragt 
 worden sei. Die Einträge auf der Facebook-Seite seien dann wohl ihre Aufgabe. Ertl 
 wolle außerdem den Flyer an Silvia Wilcek weiterleiten. 
 
 Beim Herbstmarkt am 27. September habe sich wieder eine Blaulichtmeile in der 
 Breite Gasse ergeben. Weiß Christian von den Helfern vor Ort (HvO) habe 14 
 Gruppen eingeladen (ca. 60 - 80 Personen): FFV, WW, HvO, BRK- Sul, THW, 
 Hundestaffel,  Polizei, MP, Lagerfeuerwehr, ADAC, Rettungsflieger, Bergwacht. 
 Außerdem versuche man, einen Hubschrauber auf dem Parkplatz der Volksbank 
 landen zu lassen oder ihn zumindest dort hin zu schieben. 
 Weiß lässt fragen, wie es mit der Verpflegung der Beteiligten aussehe. Vorschlag der 
 Anwesenden: 10 Kästen Getränke zum Selbstkostenpreis und Essensgutscheine über 
 5.- €. Letztere könnten beim Kirwaverein Sorghof eingelöst werden, die mit einem 
 Bratwurststand vertreten seien. 
 
 Für den Weihnachtsmarkt sei das Anheben der Gebühren für Stände mit Essen und 
 Getränken unumgänglich geworden. Sogar die Anbieter selbst hätten darauf 
 hingewiesen, dass die Stadt viel zu billig bei den Standgebühren sei, so Nitschke. 
 Sie legt die aktuellen Gebühren vor. Die Anwesenden einigen sich nach einer kurzen 
 Diskussion darauf, künftig die Standgebühren mit 10% vom Gewinn festzusetzen. Da 
 man beim Ritterlager sehr gute Erfahrungen damit gemacht hätte.  
 
 
 3. Maßnahmen im touristischen Bereich   
 _____________________________________________________________________ 
 
 3.1. Informationen über abgeschlossene und laufende Maßnahmen 
 
 Die Kultur- und Tourismusbeauftragte verschafft den Anwesenden einen Überblick 
 über kürzlich umgesetzte Aktionen: die aktuelle Bürgerbroschüre, der "Historische 
 Rundgang" in englischer Sprache, der Veranstaltungsflyer 2015. Thorsten Grädler regt 
 an, bei künftigen Neudrucken die Jahreszahl der Auflage einzufügen.  
 

 
3.2. Aussprache über geplante Projekte 
 

 Der Nachbau eines Vilsecker Scheefs, des ehemaligen Arbeitsboot unserer heimischen 
 Fischer, stehe kurz vor dem Bau. Herr Pröls und Herr Deinzer würden das Projekt 
 begleiten. Letzterer plane einen Artikel über den Nachbau in der Broschüre "Die 
 Oberpfalz" zu veröffentlichen.  
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 Die Sanierung der St. Nepomuk Statue vor dem Vogelturm sei aus Kostengründen auf 
 das Jahr 2016 verschoben worden. 

 
Das Aufstellen einer Ladestation für E-Bikes verzögere sich, da man auf weitere 
Schritte der Städtebauförderung warten müsse. 
 

  
 4. Verschiedenes   
 _____________________________________________________________________ 
 

Thorsten Grädler spricht die negative Entwicklung der Bildungspolitik an, bezüglich 
des Aufnahmestopps bei der Franz-Xaver-Schönwerth Realschule und den damit 
verbundenen Auswirkungen auf Vilseck. 

 
 
 
 Ausgeteilt an die Stadträte: 
 
 - Veranstaltungstipps 2015 
 - Übersicht Fördergelder für das Künstlersymposium 
 - Übersicht Standgebühren für Weihnachtsmarkt, Herbstmarkt und Ritterlager 
 - Town of Vilseck - Historical Tour 


